
BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES Nr. 178/2020 

vom 11. Dezember 2020

zur Änderung von Anhang I (Veterinärwesen und Pflanzenschutz) des EWR-Abkommens [2023/ 
1980] 

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im Folgenden „EWR-Abkommen“), insbesondere auf 
Artikel 98,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Die Verordnung (EU) 2020/735 der Kommission vom 2. Juni 2020 zur Änderung der Verordnung (EU) 
Nr. 142/2011 hinsichtlich der Verwendung von Fleisch- und Knochenmehl als Brennstoff in 
Verbrennungsanlagen (1) ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen.

(2) Die Verordnung (EU) 2020/757 der Kommission vom 8. Juni 2020 zur Änderung der Verordnung (EU) 
Nr. 142/2011 hinsichtlich der Rückverfolgbarkeit bestimmter tierischer Nebenprodukte und Folgeprodukte (2) ist in 
das EWR-Abkommen aufzunehmen.

(3) Die Verordnung (EU) 2020/762 der Kommission vom 9. Juni 2020 zur Änderung der Verordnung (EU) 
Nr. 142/2011 hinsichtlich der mikrobiologischen Normen für rohes Heimtierfutter, der Anforderungen an 
zugelassene Betriebe, der technischen Parameter für die alternative Methode der Brookes-Vergasung und der 
Hydrolyse ausgeschmolzener Fette sowie der Ausfuhren von verarbeiteter Gülle, bestimmtem Blut, bestimmten 
Blutprodukten und Zwischenerzeugnissen (3) ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen.

(4) Die Verordnung (EU) 2020/797 der Kommission vom 17. Juni 2020 zur Änderung der Verordnung (EU) 
Nr. 142/2011 hinsichtlich der Anforderungen an bestimmte tierische Nebenprodukte und Folgeprodukte, die ihren 
Ursprung in der Union haben und in die Union zurückkehren, nachdem ihnen der Eingang in ein Drittland 
verwehrt wurde (4) ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen.

(5) Dieser Beschluss betrifft veterinärrechtliche Vorschriften. Nach den sektoralen Anpassungen zu Anhang I des EWR- 
Abkommens gelten veterinärrechtliche Vorschriften nicht für Liechtenstein, solange Liechtenstein in das 
Abkommen zwischen der Europäischen Gemeinschaft und der Schweizerischen Eidgenossenschaft über den Handel 
mit landwirtschaftlichen Erzeugnissen einbezogen ist. Dieser Beschluss gilt daher nicht für Liechtenstein.

(6) Anhang I des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend geändert werden —

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN:

Artikel 1

In Anhang I Kapitel I Teil 7.1 des EWR-Abkommens werden unter Nummer 9c (Verordnung (EU) Nr. 142/2011 der 
Kommission) folgende Gedankenstriche angefügt:

„— 32020 R 0735: Verordnung (EU) 2020/735 der Kommission vom 2. Juni 2020 (ABl. L 172 vom 3.6.2020, S. 3)

— 32020 R 0757: Verordnung (EU) 2020/757 der Kommission vom 8. Juni 2020 (ABl. L 179 vom 9.6.2020, S. 5)

(1) ABl. L 172 vom 3.6.2020, S. 3.
(2) ABl. L 179 vom 9.6.2020, S. 5.
(3) ABl. L 182 vom 10.6.2020, S. 3.
(4) ABl. L 194 vom 18.6.2020, S. 1.
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— 32020 R 0762: Verordnung (EU) 2020/762 der Kommission vom 9. Juni 2020 (ABl. L 182 vom 10.6.2020, S. 3)

— 32020 R 0797: Verordnung (EU) 2020/797 der Kommission vom 17. Juni 2020 (ABl. L 194 vom 18.6.2020, S. 1)“

Artikel 2

Der Wortlaut der Verordnungen (EU) 2020/735, (EU) 2020/757, (EU) 2020/762 und (EU) 2020/797 in isländischer und 
norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich.

Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 12. Dezember 2020 in Kraft, sofern alle Mitteilungen nach Artikel 103 Absatz 1 des EWR- 
Abkommens vorliegen *.

Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht.

Geschehen zu Brüssel am 11. Dezember 2020.

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Die Präsidentin

Sabine MONAUNI

* Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.
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